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daS groSSe 

oratoriUm im 

engliSchen  

originaltext.



VorVerkaUF ab samstag, 6. Februar 2016, Bider & tanner, ihr kultur-
haus in Basel, aeschenvorstadt 2, Basel, tel. 061 206 99 96 PreiSe  
Fr. 25.– bis 69.– (stud./schüler ermässigung) abendkasse und Werkein-
führung mit Prof. d. sackmann 1 std. vor konzertbeginn, dauer ca. 2 std. 
www.baslerbachchor.ch, www.biderundtanner.ch

Basler Bach-chor

die Uraufführung des «Judas Maccabaeus» im april 1747 war ein riesen-
erfolg. ausgedehnte und mitreissende chöre sowie ensemblesätze der 
solisten stehen im Vordergrund dieses oratoriums. auch setzte händel in 
diesem Werk zum ersten Mal schlachtrufbegleitend Pauken und trom-
peten ein – ein überwältigender effekt damals wie heute. so verwundert 
es auch nicht, dass dieses oratorium zu seinen von ihm persönlich am 
meisten aufgeführten Werken gehörte.

erneut stellt händel in «Judas Maccabaeus» das jüdische Volk in den 
Mittelpunkt. Gott Jahwe rettet hier durch «Judas Maccabaeus» das jü-
dische Volk einmal mehr aus tyrannei und knechtschaft und bewahrt es 
vor dem sicheren Untergang. ebenso entstammt das jährlich von den 
jüdischen Gemeinden gefeierte lichtfest «chanukka» dieser Geschichte.

händel wählte dieses alttestamentarische sujet bewusst in jener Zeit, 
da es in england im Jahre 1746 signifikante historische Parallelen gege-
ben hatte. das englische königshaus, dem händel freundschaftlich ver-
bunden war, wurde durch einfallende feindliche truppen bedroht. diese 
wurden jedoch auch hier, in analogie zu «Judas Maccabaeus», erfolg-
reich geschlagen und vertrieben. so ist es verständlich, dass auch dieses 
oratorium voller lobeshymnen steckt. die populärste hiervon ist wohl 
«see the conqu’ring hero comes», die, mit anderem text gesungen 
(«tochter Zion»), hierzulande zu den beliebtesten adventsliedern zählt.

leitung: Joachim krause 
Solisten: ivana rusko, sopran; christina Bock, Mezzosopran;  
Benjamin Glaubitz, tenor; Marcus niedermeyr, Bass  
orchester: capriccio Barockorchester 
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